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Die Bürgermeisterin 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Wir haben uns alle einen schönen und sonnigen Sommer gewünscht. Der 
Wettergott hat es heuer schon zu gut mit uns gemeint und wir haben selbst 
im Waldviertel schon etwas unter der Hitze und der Trockenheit gelitten. 
So früh war in unserer Region noch nie so gut wie alles abgeerntet. Die 
meiste Freude über den vielen Sonnenschein hatten sicher die Kinder, im 
Badeteich herrschte jeden Tag fröhliches Treiben. 

 
Gut, dass die Sanierung der Hafenbar (ist ja auch ein öffentliches Gebäude) rechtzeitig 
abgeschlossen werden konnte. Im älteren Teil des Gebäudes wurden alle Leitungen neu verlegt, die 
Sanitärräume, Türen und teilweise auch die Fenster erneuert und auch ein neuer Außenputz 
angebracht. Für die nächsten zehn Jahre hat Johannes Teuschl nunmehr das Lokal gemietet. 
Noch im Herbst wird auf dem Freizeitgelände oberhalb des Beachplatzes mit der Neugestaltung des 
Kinderspielplatzes begonnen. Die Planungen sind fast abgeschlossen, bei denen ja auch unsere 
Kinder fleißig mitgeholfen haben. Zur Zeit läuft die Ausschreibung für die Spielgeräte. 
 
Auch bei allen anderen Bauarbeiten sind wesentliche Fortschritte erzielt worden. Das 
Altstoffsammelzentrum ist fertiggestellt und seit Juni voll in Betrieb. Der noch fehlende Zaun wird 
im nächsten Jahr errichtet. 
 
Viel geschehen ist und verändert hat sich im ersten Stock des Gemeindehauses. Dort wurden die 
sechs Zimmer, die bis jetzt als Gästezimmer an das Georgshaus vermietet waren, teilweise umgebaut 
und die dazugehörenden Nassräume abgerissen. Dadurch konnten wiederum zwei moderne, dem 
heutigen Standard entsprechende Wohnungen entstehen, die nunmehr für unser 
Kinderbetreuungsprojekt verwendet werden. Alle Informationen darüber - wie, wo, mit welchem 
Alter und in welcher Zeit die Kinder künftig hier betreut werden - gab es am 13. August bei einer 
Informationsveranstaltung. Sie alle darf ich sehr herzlich zur Eröffnung mit LR Barbara Schwarz 
am 6. September um 9.00 Uhr in das Gemeindehaus einladen. Bis 16.00 Uhr können die neuen 
Räumlichkeiten besichtigt und Fragen zum neuen Kinderbetreuungsangebot beantwortet werden.  
 
Sehr viel ist auch bei unserem Feuerwehrhaus weitergegangen. Eine fröhliche Gleichenfeier mit 
vielen Gästen gab es am 3. Juli. Inzwischen wurden bereits die Fenster montiert und mit den 
Installationen im Haus begonnen. Fast 10.000 Arbeitsstunden wurden bis jetzt ehrenamtlich 
geleistet. BRAVO und vor den VORHANG! 
 
Auch unsere Kräutertanten haben gefeiert. Seit 30 Jahren sind sie unermüdlich unterwegs, 
sammeln Kräuter, mischen Tee und verpacken diesen eigenhändig. Sie kümmern sich liebevoll um 
den Kräutergarten, organisieren Kräuterwanderungen und die weithin bekannten Kräutertage. 
Immer wieder bestaunen Touristen und Besucher die Vielfalt in unserem Kräutergarten.  
 
Allen Kindern wünsche ich alles Gute für den Kindergartenstart oder den Schulanfang. Allen 
Jugendlichen und Erwachsen, die etwas Neues beginnen, wünsche ich einen schwungvollen Beginn! 
Freuen wir uns auf einen schönen Herbst! 
 

 

Es grüßt euch herzlichst 
eure Bürgermeisterin 
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Neuigkeiten aus der Gemeindestube 

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte 
Für ihre verdienstvolle Arbeit in der Gemeinde 
wurden am 07. Mai die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte geehrt. Nach einem kurzen 
Rückblick auf die letzten Jahre überreichte Frau 
Bgm. Angela Fichtinger die goldene Ehrennadel 
an Johann Stadler (10 Jahre VBgm), Richard 
Grafeneder (5 Jahre GR und 20 Jahre GfGR), 
Robert Sulm (5 Jahre GR und 15 Jahre GfGR) 
und Franz Blabensteiner (15 Jahre GfGR). Ingrid 
Kern-Bernhard (15 Jahre GR) erhielt die 
Ehrennadel in Silber. Danke auch an Adalbert 
Pfeffer (10 Jahre GR) und Erich Lechner (10 Jahre GR). Für ihren Einsatz erhielten die 
ausgeschiedenen Gemeinderäte Golddukaten und Urkunden. 
 
Berufs– und Schulabschlüsse 
Wie jedes Jahr sollen in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung die Berufs– und 
Schulabschlüsse unserer SchulabsolventInnen veröffentlicht werden. Wir möchten Sie bitten, uns 
diese am Gemeindeamt zu melden oder dem zuständigen Gemeinderat bekannt zu geben.  
 
Fünf Jahre Bad Traunstein 
Fünf Jahre sind schon wieder vergangen, dass aus Traunstein "Bad Traunstein" geworden ist. Im Mai 
2010 wurde in der Landtagssitzung dazu der einstimmige Beschluss gefasst. Voraussetzung dafür 
war, dass es in der Gemeinde ein Heilvorkommen gibt, in unserem Fall ist es das Heilmoor, das in 
unserem Kurhaus verwendet wird. 
Die wirtschaftlich gute Entwicklung des Kurhauses hat sich nicht nur für unsere Gemeinde sondern 
auch für die gesamte Region positiv ausgewirkt. Sehr erfolgreiche Zahlen sind aus dem Kurhaus zu 
berichten. 2010 war die Auslastung 70 %, 2014 lag diese bereits bei 91 %. Ebenso positiv 
anzumerken ist für uns alle die Steigerung der Nächtigungszahlen, waren es 2013 noch 58.196 
Nächtigungen so waren 2014 bereits 61.511 Nächtigungen zu verzeichnen. Davon sind im 
Durchschnitt ca. 75 % Privatgäste, die in Bad Traunstein begrüßt werden dürfen. Einige dieser 
Gäste waren bereits an die 20 bis 30mal zu Gast, das zeigt doch eine sehr große Zufriedenheit. 
Derzeit sind 87 MitarbeiterInnen beschäftigt, die fast alle aus unserer Region kommen. Auch ein 
Mitarbeiterhaus wurde im Vorjahr gebaut, damit diese 
auch vor Ort wohnen können. 
Bei den kürzlich abgehaltenen Vivea Awards der Künig 
Gruppe hat das Kurzentrum Bad Traunstein auf Grund 
verschiedener Kriterien Gold für das „Service“, Silber für 
„Etage“ und „Performance“ für Küche, Technik und Ärzte 
bekommen. Es werden auch weiterhin in allen Bereichen 
Qualitätsoptimierungen unterstützt. Weitere Schwerpunkte 
sind die Mitarbeiteraus- und -weiterbildung. 
 
Wir gratulieren sehr herzlich zu den Auszeichnungen, 
wünschen dem Kurhaus weiterhin viel Erfolg und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit beim 
Kurhausdirektor Robby Chadha. Mit dem Kurhaus konnte 
in der Gemeinde ein solides Fundament für die 
kommenden Generationen geschaffen werden. 
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Waldschadenskommission abgeschlossen 
Anfang Dezember vergangen Jahres wurde auch unser Gemeindegebiet von der extremen 
Raureifbildung stark getroffen. Große Waldgebiete wurden nachhaltig geschädigt. Die betroffenen 
Waldbesitzer konnten ihre Schäden melden und wurden in der Zeit von März bis Juni von der 
Schadenserhebungskommission der Gemeinde erfasst. Insgesamt waren Herr Ing. Klaus Berger 
(Bezirksförster), GfGR Herbert Fichtinger und GR Anton Trondl sieben Tage unterwegs um die 
Schadensflächen zu begutachten. Die Gesamtschadensumme beträgt € 330.000,00 davon werden  
€ 66.000,00 vom Katastrophenfonds an die geschädigten Waldbesitzer ausbezahlt. 48 % der Anträge 
wurden abgelehnt.   
 
Bester Freiwilliger Bad Traunstein 
Im Rahmen der BIOEM in Groß Schönau wurden die 
„Besten Freiwilligen“ der Waldviertler Gemeinden geehrt. 
Als Bester Freiwilliger der Marktgemeinde Bad Traunstein 
wurde heuer Herr Erich Fichtinger nominiert. Er ist stets um 
das Ortsbild von Bad Traunstein bemüht. Er ist unter 
anderem Wanderwegpate, leert Papierkörbe, kümmert sich 
um Sehenswürdigkeiten wie den Wiegenstein und hilft mit, 
wenn „Not am Mann“ ist. Leider konnte er aus 
gesundheitlichen Gründen nicht an der Ehrung in Groß 
Schönau teilnehmen. Daher überreichte ihm kürzlich Bgm. 
Angela Fichtinger die Auszeichnung und bedankte sich herzlich für sein Engagement in der 
Gemeinde. Wir freuen uns über seine gute Genesung und wünschen ihm für seine Zukunft alles 
Gute! 
 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 15. Mai 2015 
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Gewerke FF-Haus 
Beschlussfassung: Vertrag über die Arge „Mountainbike Waldviertel“ 
Beschlussfassung: Mietvertrag Hafenbar 
Beschlussfassung: Wegenetz Flurbereinigung Dietmanns 
Beschlussfassung: Kooperationsvereinbarung „Schnelles Internet im Kernland“ 
Beschlussfassung: Dienstbarkeitsvertrag Zainzinger Emmerich und Christine 
Beschlussfassung: Förderung Standortabgabe 
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Asphaltierungsarbeiten Altstoffsammelzentrum/Bauhof 
 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 26. Juni 2015 
Beschlussfassung: Abstimmung des neuen örtlichen ROP der Marktgemeinde Schönbach mit den  
Gemeinden Altmelon, Arbesbach, Bad Traunstein, Bärnkopf, Grafenschlag,Gr. Göttfritz, 
Rappottenstein und Sallingberg 
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Gewerke Hafenbar 
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Gewerke Kinderbetreuungseinrichtung 
Beschlussfassung: Mietvertrag Hafenbar 
Beschlussfassung: Nutzungsvereinbarung mit W4Projects GmbH., Ottenschlag 
Beschlussfassung: Resolution KPC 
Beschlussfassung: Resolution Steuergerechtigkeit beim FAG 
Beschlussfassung: Vergleichsvorschlag Stanzlmedia 
 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 29. Juli 2015 
Beschlussfassung: 10. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes  
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Gewerke Feuerwehrhaus 
Beschlussfassung: Auftragsvergabe Gewerke Kinderbetreuungseinrichtung 
Beschlussfassung: Fördervertrag KPC, BA 10 Notstromaggregat 
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Beschlussfassung: Fördervertrag KPC, BA 11 Ortsnetzerweiterung 2014 
Beschlussfassung: „Wohnen im Waldviertel“ – Projektphase III 2016 bis 2018 
Beratung: 1. Nachtragsvoranschlag 2015  
 
Dorfgespräch Ortsteil Bad Traunstein West 
Am 7. August 2015 fand im Café Bachl das 
Dorfgespräch mit den Bewohnern des 
Ortsteils Bad Traunstein West statt. In 
gemütlicher Atmosphäre wurden die 
Themen Abwassergenossenschaft und die 
geplante Sanierung der Ortsdurchfahrt L 78 
besprochen.  
 
Einfache Erreichbarkeit der 
nächstgelegen Roten Kreuz-Dienststelle 
Mit der Rufnummer 059 144 plus unserer Postleitzahl (3632) wird man automatisch mit der 
nächstgelegenen Dienststelle des Roten Kreuzes Niederösterreich verbunden. Durch diesen neuen 
Service ist die Rotkreuz-Stelle noch einfacher erreichbar und steht zu den Bürozeiten mit den 
unterschiedlichsten Dienstleistungen gerne zur Verfügung.  
 
Erhöhung der Rundfunkgebühren 
Der Niederösterreichische Landtag hat beschlossen, die gemeinsam mit den Rundfunkgebühren 
eingehobene Landesabgabe ab 1. September 2015 zu erhöhen. 
Die Erhöhung von Gebühren, Abgaben und Entgelten liegt nicht im Verantwortungsbereich der 
GIS.  
Die zusätzlichen Einnahmen kommen dem Land Niederösterreich zugute und sind gemäß § 9 NÖ 
Rundfunkabgabegesetz, LGBl 3610 in der geltenden Fassung, für kulturelle Zwecke zu verwenden. 
Veränderung der Rundfunkgebühren-Vorschreibung auf monatlicher Basis: 
Radioempfangseinrichtung: bisher ab 1.9.2015 
Landesabgabe € 1,20 € 1,40 
Rundfunkgebühren-Vorschreibung € 6,98 € 7,18 
Fernsehempfangseinrichtungen (inkl. Radio): 
Landesabgabe € 4,30 € 5,10 
Rundfunkgebühren-Vorschreibung € 24,80 € 24,88 
 
Alle Informationen zu den Rundfunkgebühren befinden sich auch im Internet unter www.gis.at 
Dort finden sich auch alle Formulare, die für Anmeldungen, Bekanntgabe von Änderungen oder 
Befreiungen benötigt werden. 

 

Wir gratulieren 

90. Geburtstag 
Ludwig Schimpl, Walterschlag 5 

80. Geburtstag 
Maria Hammerl, Spielberg 18 

http://www.landtag-noe.at/service/politik/landtag/LVXVIII/06/678/678.htm
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20000560&FassungVom=2015-05-11&Artikel=&Paragraf=9&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20000560&FassungVom=2015-05-11&Artikel=&Paragraf=9&Anlage=&Uebergangsrecht=
http://www.gis.at
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80. Geburtstag 
Anna Wagner, Haselberg 3 

80. Geburtstag 
Alois Lang, Weidenegg 12 

80. Geburtstag 
Maria Zeinzinger, Haselberg 11 

Eiserne Hochzeit, Rosa und Franz Bauer und  
90. Geburtstag Rosa Bauer, Schönau 1 

95. Geburtstag 
Rosa Salzer, Unterer Markt 2/1 

85. Geburtstag 
Herta Schöller, Kaltenbach 17 

Wir gratulieren zur Hochzeit 

Bettina Königsberger und Hannes Steindl, 
Weidenegg 8, am 19. Juni 2015 

Barbara Grafeneder und Gottfried Stöger,  
Unterer Markt 2/12, am 25. April 2015  

Goldene Hochzeit  
Johanna und Herbert Fichtinger, Spielberg 3 
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Wir trauern um 

Leopoldine Frühwirth, Spielberg 7, gestorben am 11. Mai 2015, 88 Jahre 
Maria Teuschl, Spielberg 17, gestorben am 23. Mai 2015, 88 Jahre 

Werner Wagesreither, Dietmanns 2, gestorben am 22. August, 83 Jahre 
 

Christina Fuchs und Thomas Freistetter,  
Groß Hummelberg 4A, am 08. August 2015 

Unsere jüngsten GemeindebürgerInnen 

Lena Pritz  
Haberegg 19 
geboren am 09.06.2015 

Anna Trondl 
Haselberg 2 
geboren am 12.06.2015 

Jonas Rainer  
Haselberg 12 
geboren am 24.06.2015 

 
Wir gratulieren sehr herzlich und heißen  

alle neuen GemeindebürgerInnen  
willkommen! 

Simon Bauer  
Pfaffings 4 
geboren am 19.06.2015 
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Vor den Vorhang …  

In der Volksschule war es erforderlich, drei Klassenräume neu auszumalen. Diese Arbeiten wurden 
ehrenamtlich von einigen Eltern übernommen. Vbgm Roland Zimmer, Anita Zimmer, Birgit 
Höchtl, Michael Neuwirt, Erich Stanzl und Raimund Wagesreither leisteten in 12 Stunden ganze 
Arbeit und ließen die Klassenzimmer in neuen Farben erstrahlen. Das Material wurde von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt. Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen für ihren 
Einsatz für unsere Schulkinder bedanken! 

Wenngleich man noch immer eine grüne Wiese sieht, wo nächstes Jahr der neue Spielplatz sein 
wird, sind wir momentan mit der Angebotsauswertung beschäftigt. 
 
Die Kinder der gesamten Volksschule selbst konnten in 
der ,,Spieleforscherwerkstatt“, welche am 28. Mai am 
Gelände des neuen Spielplatzes stattfand, selbst entscheiden 
und Anregungen einbringen, wie der neue Spielplatz 
aussehen soll. Ihnen wurde erklärt, was im Rahmen des 
möglichen liegt, was leistbar und natürlich was interessant 
für die Kinder der verschiedenen Altersgruppen ist. So 
entstand im Laufe des Tages eine Hitliste mit den 
Spielgeräten, die am meisten gewollt sind. Hierfür möchten 
wir uns bei den Lehrerinnen der Volkschule recht herzlich für die Betreuung der Kinder, und bei 
den Kindern selbst für die fleißige Mitarbeit bedanken. 
Mit der Hitliste dieses Tages und einem Grundstücksplan wurde dann der Architekt beauftragt, 

eine erste Skizze zu erstellen. Hier wurden dann nicht nur die 
Geräte sondern auch natürlich sämtliche Hecken und Bäume 
miteingezeichnet, um den vorhandenen Raum bestmöglich zu 
nutzen und vor allem eine gewisse Struktur hineinzubringen.   
Nachdem wir dann den Plan des Architekten hatten, wurden 
sämtliche Spielgerätefirmen von uns kontaktiert und um ein 
Angebot gebeten. Nach der Abgabefrist werden jetzt die 
Angebote genau überprüft und schließlich der Auftrag vergeben. 
 

Noch heuer sollten wir das Gelände nach den Angaben der Spielgerätefirma so modellieren, dass im 
Frühjahr dann endlich die Spielgeräte aufgestellt werden können. Es wird auch heuer im Herbst 
noch einen Pflanztag mit einigen Schülern der Volksschule geben, wo dann ein Großteil der 
Hecken und Bäume gepflanzt werden, sodass diese sich im nächsten Frühjahr schnell entwickeln 
können. 

Neuer Spielplatz 

GfGR Wolfgang Kornberger 
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Aus dem Kindergarten 

KL Sabine Gerstbauer 
Neueinsteiger 
Nach Ostern konnten wir noch weitere zwei Kinder in 
unserer Gemeinschaft willkommen heißen. Somit 
wurden in diesem Kindergartenjahr insgesamt 57 
Kinder von zweieinhalb bis sechs Jahren in den drei 
Gruppen betreut.  
 

Ein Fest für die Familie 
Im Mai luden wir auch heuer wieder Eltern, 
Geschwister und Familienangehörige ein, um ein 
gemeinsames Fest zu feiern. Mittelpunkt dieser Feier 
war: jeder von uns hat ein Zuhause, in dem er sich 
wohlfühlt. Auch die kleine Schnecke hatte ein Haus 
bis zu dem Tag, an dem sie es nicht mehr finden 
konnte. Hatte es vielleicht irgendjemand gestohlen? 
Was die Schnecke so alles erlebte auf der Suche nach 
ihrem Haus, gaben unsere Vorschulkinder in einer 
sehr gelungenen Darbietung zum Besten. Nach einem 
Tanz luden wir die Kinder mit ihren Eltern und 

Geschwistern ein, die verschiedensten Angebote 
zum Thema „Schnecke“ innerhalb des 
Kindergartens zu nutzen. Dabei hatten alle viel 
Spaß und genossen die Gemeinsamkeit. Zum 
Abschluss überreichte jedes Kind seinen Eltern 
als Geschenk ein Türschild für das eigene 
Zuhause. 

Kindergarten – Volksschule 
Zum Schnuppertag besuchten wir Anfang Juni mit den 16 
Schulanfängern die Volksschule.  Nach einer herzlichen Begrüßung 
hatten die Kinder die Möglichkeit, ihre zukünftige Lehrerin 
kennenzulernen und erste Einblicke in den Schulalltag zu gewinnen. 
Bei einem Rundgang durchs Haus lernten wir das Schulgebäude näher 
kennen und zum Abschluss erhielten die Kinder ein Blumengeschenk. 
Fr. Direktor Hackl folgte mit den Kindern der 1. Klasse auch unserer 
Einladung in den Kindergarten. Die Vorschulkinder spielten die   
  
 
 

Niklas Friedl 
Weidenegg 37 

Alexa Böhm 
Hauptstraße 48 
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Geschichte von der Schnecke, die wissen wollte, wer ihr Haus geklaut hat und nach einer 
gemeinsamen Jause hatten alle noch viel Freude beim gemeinsamen Spiel im Garten. 
An beiden Tagen war es ein schönes Miteinander und eine wertvolle Begegnung von Vorschul- und 
Schulkindern. 
 
Wandertag  
Bei gutem Wanderwetter erkundeten wir die weitere Umgebung des Kindergartens. Wir wanderten 
mit den Kindern aller drei Gruppen entlang des Bienenlehrpfades und konnten dabei im Wald 
vieles entdecken und beobachten.  

 
Wassertag 
In der letzten Kindergartenwoche veranstalteten wir  einen „Wassertag“. Bei herrlichem 
Sonnenschein konnten die Kinder mit Badebekleidung alle Arten von Wasserspaß auskosten: 
Schöpfbrunnen, Pritscheltische, Rasensprenger, Planschbecken, Wasserrutsche und die 
verschiedensten Wasserspritzen sorgten für viel Spaß und als abschließende Erfrischung gab es für 
alle eine Wassermelone. 

Verabschiedung 
Beim alljährlichen Schlussgottesdienst verabschiedeten wir unsere Vorschulkinder mit guten 
Wünschen in den neuen Lebensabschnitt. 
Abschied nehmen müssen wir heuer auch von den  
Kindergartenpädagoginnen Irene Reisinger und 
Daniela Rammel. Beide betreuten und begleiteten 
die Kinder liebevoll und mit viel Einsatz und 
Engagement. Nach ihrer einjährigen Tätigkeit in 
unserem Haus wurden sie ab Herbst anderen 
Kindergärten im Bezirk  Zwettl zugeteilt. 
Wir wünschen beiden weiterhin viel Erfolg und 
Freude in ihren neuen Aufgabenbereichen und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit. 
In die Babypause verabschieden wir unsere 
Betreuerin Andrea Lamberg und wünschen ihr jetzt 
schon alles Gute und eine schöne Karenzzeit. 
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Aus der Volksschule 

VD Eva Hackl 
Projekttage St. Pölten 
Die 3. und 4. Schulstufe der Volksschule 
nahm vom 22. bis 24. April an den 
Erlebnistagen St. Pölten - Wachau teil. 
Die erste Station führte nach Maissau in 
die Amethystenwelt. Mit dem Schiff ging 
es anschließend von Spitz nach 
Dürnstein, wo eine Wanderung zur 
Burgruine stattfand. Nach einer kurzen 
Führung durch Dürnstein wurde der Weg 
nach St. Pölten zur Jugendherberge fortgesetzt. Der erste Tag schloss mit einer Kinderdisco. 
Am darauffolgenden Vormittag lernten die Kinder das St. Pöltner Landhausviertel sowie die 
Altstadt kennen. Nachmittags wurde die Führung durch die Altstadt fortgesetzt und später konnten 
sich die Kinder am Spielplatz in einem nahegelegenen Park austoben. Abends stellten die Kinder ihr 
erworbenes Wissen über St. Pölten in einer Millionenshow unter Beweis. 
Am letzten Tag wurde das NÖ Landesmuseum besucht. Hier wurden einige ausgestellte Bilder 
besichtigt und vorgestellt, die Kinder durften sich als kleine Künstler selbst betätigen. Anschließend 
erfuhren sie noch Interessantes und Wissenswertes über bei uns heimische Tiere. 
 
Musicalbesuch 
Wir besuchten am 11. Mai mit den Kindern aller vier Schulstufen das Musical „Hexenhaus“ im 
Kurhaus Bad Traunstein. Das Stück wurde von den Schülern der NMS Schönbach und 
Rappottenstein aufgeführt.  
 

Spendenübergabe und Schwimmausflug 
Mit dem Reinerlös der freiwilligen Spenden beim vergangenen Adventmarkt und Senioren-
nachmittag hat das Schulforum beschlossen, einen Teil karitativ und den anderen Teil für die 
Volksschulkinder im Zuge eines Schwimmvormittages zu 
verwenden.  
Den karitativen Spendenanteil erhielten Martin Bauer 
und seine Tochter Susanna, die im Vorjahr auf tragische 
Weise die Ehefrau/Mama verloren haben. Martin und 
Susanna besuchten uns für die Übergabe am 12. Mai in 
der Volksschule.  

 
 
 
 
 
 
Der andere Teil der Spenden wurde für einen 
Schwimmvormittag in Zwettl verwendet. Die 
Kinder hatten sichtlich viel Spaß und genossen 
diesen Vormittag in vollen Zügen.  
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Spielforscher – Werkstatt 
Im Zuge des Projekts „Spielforscher–Werkstatt“, 
welches die Neugestaltung des Spielplatzes in Bad 
Traunstein beinhaltet, fiel am 28. Mai der 
Startschuss für unsere kreativen „Kinderköpfe“. 
Die Volksschulkinder verbrachten den Tag von 
9:00 bis17:00 Uhr am Spielplatz beim Badeteich 
und sammelten eifrig Ideen für die Umgestaltung. 
Viele tolle Vorschläge wurden gesammelt, die 
sicherlich in der Praxis umsetzbar sein werden.  
 
Erstkommunion 
8 Kinder feierten am 31. Mai das Fest der Erstkommunion. 
 

Musicalbesuch 
Am 26. Juni kamen wir der Einladung der Musikvolksschule Ottenschlag/Kirchschlag nach und 
besuchten das Musical „Afrika, Afrika“. 
 

Projekt: Sommergalerie 
Die Schüler der 3. und 4. Schulstufe leisteten zum 
Projekt Sommergalerie der KulturInitiative Bad 
Traunstein einen Beitrag. Unter Anleitung von  
VL Jaqueline Pfeffer wurden im Rahmen des 
Unterrichtsgegenstandes „Bildnerische Erziehung“ 
vier großformatige Bilder gestaltet. 
Während des Sommers sind die Kunstwerke im 
Skulpturenpark in Bad Traunstein ausgestellt und 
der Öffentlichkeit zugänglich.  

Zeichenwettbewerb 
Am 30. Juni wurde die Prämierung des diesjährigen 
Zeichenwettbewerbs von der Raika in der 
Volksschule durchgeführt.  

Wandertag 
Im Anschluss an die Preisverleihung ließ eine 
Wanderung im Gemeindegebiet von Bad 
Traunstein den Schultag ausklingen. Ein 
herzliches Dankeschön an Familie Rammel in 
Walterschlag für die nette Aufnahme und Bewirtung bei unserer Rast.  
 
DANKE 
Wie jedes Jahr ist es uns Lehrerinnen auch heuer wieder ein besonderes Anliegen, den Müttern und 
Vätern unserer Schulkinder ein großes Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung bei unseren 
vielen Veranstaltungen auszusprechen. 
Danke auch dem Team der Bücherei für den Einsatz im Sinne der Volksschulkinder. 
Ein abschließendes Dankeschön auch an die Marktgemeinde für die gute Zusammenarbeit. 
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Musikschulverband Martinsberg 

Martha Lodi-Hobel 
Schulschlusskonzert in Bad Traunstein am 22. Mai im 
Kurzentrum 
Bad Traunsteiner Schüler zeigten ihr Können. Großartige Leistungen von 
Ensembles und Solisten konnten dem Publikum, darunter auch vielen Kurgästen, geboten werden. 

 
Zeugnisverteilung in Bad Traunstein am 2. Juli  
Alle Schüler bekamen ihr 
Zeugnis und als kleine 
Belohnung ein „Schleckereis“. 
 
Prüfungen 
Gegen Ende des Schuljahres 
sind immer Prüfungen 
angesagt, bei denen heuer  
Silvia Reiss MA vom 
Musikschulmanagement NÖ 
anwesend war. Weitere Fachprüfer: Markus Tatzberger (MS Ottenschlag), Christian Hofbauer (MS 
Oberes Waldviertel), Christina Foramitti (MS Yspertal), Werner Raubek (MS Melk), 
Sabine Zeininger (MS Ottenschlag) 
 
Folgende Bad Traunsteiner Musikschüler haben sich heuer in der Musikschule oder beim  
NÖ Blasmusikverband einer Junior -, Bronze- oder Silberprüfung unterzogen: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Junior – Gitarre: Junior – Querflöte                        
Jennifer Bauer/Tanja Hennebichler Verena Gölß 
Sophie Kolm/Emily Huber Sandra Gölß 
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Daniel Fichtinger - Schlagwerk Bronze      Nadine Fichtinger - Geige Bronze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ines Hackl - Gitarre Bronze        Tamara Zimmer - Querflöte Silber 
                            Stefanie Bauer - Querflöte Silber 
Tanja Frühwirth - Klarinette Bronze 
Moritz Atteneder - Klarinette Bronze 
 

Herzliche Gratulation zur bestandenen Prüfung! 
 
Werbung für die Blasmusik 
Jedes Jahr werben wir in allen Volksschulen des Musikschulverbandes für die Blasmusik. 
Instrumente werden von den Lehrern vorgestellt und im Anschluss dürfen die Kinder die 
Instrumente auch ausprobieren. 
 
Hier einige Schnappschüsse: 
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Gesunde Gemeinde 

GfGR Monika Mach 
Für den kommenden Herbst haben wir ein buntes Angebot: 
 

„Rückenfit“ – Training der Rückenmuskulatur 
So bleibt Ihr Rücken fit! Übungen um  Termin: DI, 8. Sept. 2015, 19.45 
die Muskulatur zu kräftigen, Probleme zu Kursleiterin: Beatrix Renner 
beheben und Schmerzen vorzubeugen. 0664/5673918 Anmeldung erforderlich  
 (mind. 10 Teilnehmer ) 
 Kursort: Turnsaal der Volksschule 
 Kosten: 10 Einheiten/€ 50,-- 
 

„Zumba“ – lateinamerikanisches Tanz-Fitnessprogramm mit Partyatmosphäre 
Zumba kombiniert Aerobic mit  Termin: DI, 8. Sept. 2015, 18.30 Uhr 
lateinamerikanischen sowie  Kursleiterin: Beatrix Renner 
internationalen Tänzen. Dabei wird die 0664/5673918 Anmeldung erforderlich 
Fettverbrennung maximiert, Herz und  (mind. 10 Teilnehmer) 
Kreislauf gestärkt und die Muskeln aufgebaut.  Kursort: Turnsaal der Volksschule 
 Kosten: 10 Einheiten/€ 50,-- 
 

„Smovey“ Einführungskurs – natürliche, gesunde und heilsame Bewegung mit den 
grünen Vibro-Ringen 
Das Training mit den Smovey-Ringen Termin: MO, 28. Sept. 2015, 19.30 Uhr 
aktiviert die gesamte Muskulatur,  Kurleiterin: Sonja Mayerhofer, 
vitalisiert die Körperzellen, strafft das  0664/4770030 Anmeldung erforderlich -  
Bindegewebe, mobilisiert das  begrenzte Teilnehmerzahl 
Verdauungssystem, fördert den Stoffwechsel,  Kursort: Turnsaal der Volksschule 
massiert und entlastet das Lymphsystem,  Kosten: 5 Einheiten/€ 20,-- bzw. 25,-- mit 
stärkt das Immunsystem, kräftigt Herz  Leihringen 
und Kreislauf,….. Einführungskurs gratis
 Was brauchen wir: Sportschuhe,  
 Trainingsbekleidung, Smovey-Ringe falls  
 vorhanden. 
 

„Reizüberflutung“ – Das Schwinden der Sinne 
Kinder sind besonders gefährdet Termin: FR, 16. Okt. 2015, 19.30 Uhr 
 Kursleiter: Mag. Günther Liebhart 
Digitale Medien - Digitale Demenz? (Therapeut und Mitbegründer des Instituts  
 für auditive Verarbeitung und  
Wie schützt man Kinder davor? Wahrnehmung in Krems und Jaidhof 
 [www.iavw.at])
 Kursort: Kurzentrum
 Kosten: € 5,-- 
 

„Strömen“ – Stärkung des Immunsystems  
Impuls-Strömen als Selbsthilfe Termin: MI, 28. Okt. 2015, 18.30 Uhr/ca. 3 h 
Durch die Kraft der sanften Berührung Kursleiter: Franz Blabensteiner 
bestimmter Stellen (Energietore) auf unserem  Anmeldung erforderlich (mind. 10 Teilnehmer) 
Körper lösen sich die unterschiedlichen  0676/7684448 
Blockaden im Energiesystem. Die Anwendung  Kursort: Dachzimmer St. Georgshaus 
ist leicht zu erlernen und erfordert keine  Kosten: € 30,-- inkl. Unterlagen 
Vorkenntnisse. Mitzunehmen: Decke, 2 Kissen 
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„Man(n) kocht anders? - Kochkurs für Männer                                                          
Heute koche ich – einfache und leckere  Termin: 18. Nov. 2015, 17.30 Uhr 
Rezepte zum Genießen und Verführen! Kursleiter: Lukas Böhm 
 Anmeldung erforderlich (mind. 5, max. 12 
 Teilnehmer)  
 Kursort: GH Teuschl, Spielberg
 Kosten: € 22,-- zuzüglich € 5,-- für Lebensmittel 
 
Ab September gibt es im GH Lang wieder die Möglichkeit Line Dance unter der fachkundigen 
Anleitung von Kornelia Liedl zu tanzen – auch Anfänger. Anmeldung, Termine, … bei Kornelia 
Liedl 0664/5623646 
 
Die Gesunde Gemeinde freut sich auf Ihren/Euren Besuch unserer Veranstaltungen. 
 
Sollten auch Sie Wünsche oder Anregungen für weitere Kurse bzw. Vorträge betreffend 
Bewegung, Ernährung, Vorsorge und Medizin, mentale Gesundheit oder Natur und Umwelt 
haben, kontaktieren Sie mich bitte unter 0664/3432271 bzw. 02878/6077-5! 
 
Unter www.bad-traunstein.at Link „Gesundes Bad Traunstein“ bzw. www.gesundesnoe.at sind 
nähere Erläuterungen zu den gebuchten Vorträgen ersichtlich und zahlreiche Informationen zum 
Thema Gesundheit zu finden. 

 

 

Nutzen Sie die Förderaktionen für Holzheizungen, Photovoltaik, 
Solaranlagen und den Sanierungsscheck 2015 für Private! 
 
Die Hälfte des niederösterreichischen Energieverbrauchs wird für Wärmeerzeugung benötigt. In 
diesem Bereich sind einerseits große Potenziale für Energieeinsparung und andererseits bereits 
bewährte Technologien für die Einsparung von fossilen Energieträgern vorhanden. Nutzen auch Sie 
die Chance zur Sanierung, zum Umstieg auf erneuerbare Energieträger. 
 
Wie kommen Sie zur Förderung?  
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online in zwei 
Schritten: Nach erfolgter Planung ist es erforderlich, sich auf 
www.klimafonds.gv.at zu registrieren. Binnen 12 Wochen nach 
Registrierung muss das Vorhaben abgeschlossen sein (Anlage 
fertiggestellt) und der Antrag bei der Förderstelle eingebracht 
werden.  

© J.Gansch 
 
Die Anträge für die thermische Solaranlagen und Holzheizungen können bis zum 30. November 
und für die Photovoltaik-Anlagen bis zum 14. Dezember 2015 eingebracht werden. 
 
Förderung Holzheizungen 

Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgutfeuerungen sowie Pelletskaminöfen 
gefördert. Gefördert werden Pellets- und Hackgutfeuerungen dann, wenn entweder fossile 
Energieträger ersetzt werden oder eine bestehende Holzheizung älter als 15 Jahre ist. 

 
 
 
 
 

 

Klimabündnisgemeinde  

GfGR Monika Mach 

http://www.bad-traunstein.at/
http://www.gesundesnoe.at/
http://www.klimafonds.gv.at
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Förderung Photovoltaikanlagen 
Gefördert werden ausschließlich Photovoltaikanlagen, die netzparallel betrieben werden,  
d. h. es werden ausschließlich Eigenstromverbrauchsanlagen mit Überschusseinspeisung 
gefördert. Die Kombination der Förderaktion „Photovoltaik“ mit anderen Förderungen ist 
nicht möglich! 

 
Förderung Solaranlagen 

Gefördert werden Solaranlagen für die Aufbereitung von Warmwasser oder für die 
Raumzusatzheizung, wobei das Gebäude, für das die Solaranlage errichtet wird, älter als 15 
Jahre sein und zumindest zur Hälfte privat genutzt werden muss. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des Klima- und Energiefonds unter 
www.klimafonds.gv.at  
 
Sanierungsscheck 2015 im Rahmen der Sanierungsoffensive  
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 
Jahre sind (Datum der Baubewilligung).  
Die Förderung beträgt bis zu 30 Prozent der förderungsfähigen Kosten bzw. max. 6.000 Euro für die 
thermische Sanierung und max. 2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems. Die 
Antragstellung erfolgt ausschließlich über die Bausparkassenzentralen. Einreichungen sind bis  
31. Dezember 2015 möglich, allerdings können Anträge nur solange gestellt werden, wie 
Budgetmittel vorhanden sind. 
Informationen unter www.sanierungsscheck15.at 

 

Bei Errichtung einer Solar- bzw. PV-Anlage gewährt die Gemeinde eine  

Zuschussleistung in Höhe von € 180,-- bzw. 250,--.  
(Hauptwohnsitz ist erforderlich) 

Unmittelbar nach der konstituierenden Sitzung des neu gewählten Gemeinderates wurde die zweite 
Phase des Neubaus unseres Altstoffsammelzentrums in Angriff genommen. 
 
Bei einigen Firmen wurden Angebote über verschiedene Dachkonstruktionen eingeholt. Nach 
reiflicher Überlegung entschieden wir uns für eine "ganz normale Holzkonstruktion". 
Weiters lagen auch Angebote für die Asphaltierungsarbeiten von verschiedenen Firmen vor.  
Bei der Gemeinderatssitzung am 30. März konnte der Auftrag an die Firma Schütz aus Kottes 
(Zimmerei, Dachdeckung, Spenglerei) als Bestbieter vergeben werden (Auftragsvolumen:  
ca. € 23.500,--). Am 15. Mai konnte der Gemeinderat die Fa. Swietelsky mit den 
Asphaltierungsarbeiten beauftragen. (Auftragsvolumen: ca.  € 22.000,-- ) 
 
Die Zimmermannsarbeiten begannen am 4. Mai und am Abend war "aufg'setzt". 
Die Arbeiten gingen zügig voran und konnten schon am nächsten Tag zu unserer vollsten 
Zufriedenheit abgeschlossen werden.  
 

 

Kostenlose Beratung 
erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der  
Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 
Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  

Fertigstellung des Altstoffsammelzentrums 

GfGR Herbert Fichtinger 

http://www.klimafonds.gv.at/
file:///C:/Users/s.kargl/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/5DQ0SNCH/www.sanierungsscheck15.at
http://www.energieberatung-noe.at/
http://www.enu.at/
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Unter Mithilfe von Vbgm. Roland Zimmer konnten die Vorbereitungsarbeiten zum Asphaltieren 
kostengünstig selbst erledigt werden. 
Am 2. Juni wurden letztendlich der Vorplatz, die Zu- und Abfahrten sowie der Weg hinter dem 
Bauhofgebäude asphaltiert,  am 11. Juni montierten wir die Sicherheitsvorkehrungen und nun 
stand der ersten Übernahme am 12. Juni 2015 nichts mehr im Weg. 

Die Blutspendeaktion, welche am Sonntag, dem 26. Juli im Kurhaus von Bad Traunstein stattfand, 
war wieder ein voller Erfolg! Exakt 110 motivierte Spendenwillige nahmen an der Aktion teil und 
gingen mit gutem Beispiel voran. (Leider mussten 10 davon abgewiesen werden.) Besonderes 
Engagement zeigte Herr Johann Grötzl, Zwettl, welcher bereits zum 120. Mal sein Blut spendete! 
Besonderer Dank gebührt sowohl Herrn Direktor Robby Chadha, der dem Team des Roten Kreuzes 
die Räumlichkeiten des Kurhauses zur Verfügung stellte, als auch den freiwilligen Helferinnen 
Nadine Fichtinger und Ines Hackl, welche um das leibliche Wohl der Blutspenderinnen und  
-spender bemüht waren. 
Vielen Dank jeder einzelnen Spenderin und jedem Spender für ihr soziales Engagement! Denn es 
ist nicht selbstverständlich, Verantwortung in der Gesellschaft zu übernehmen und die 
Blutspendeaktionen des Roten Kreuzes zu unterstützen.  
Darum rufen wir schon jetzt zur nächsten Aktion auf, die voraussichtlich wieder im Februar 2016 
stattfinden wird! 

Mehrfachspender: 
5 x   Wolfgang Gölß, Kollegg; Irene Hollacek, Ottenschlag 
10 x Johannes Pichler, Schönbach 
35 x Ing. Manfred Ledermüller, Martinsberg; Michael Kurz, Zwettl 
40 x Manuel Folk, Martinsberg 

Blutspenden in Bad Traunstein 

EKdt. Alois Lamberg 
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FF Bad Traunstein 

Kommando der Feuerwehr Bad Traunstein 
 
Ausgezeichnete Stimmung herrschte beim Heurigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Traunstein an allen Festtagen. 
Am Donnerstag wurde die Florianimesse mit der 
Angelobung der neuen Feuerwehrmitglieder in der 
Pfarrkirche gefeiert. Danach folgte der Frühschoppen im 
Feuerwehrhaus. Musikalisch umrahmt wurden die Messe 
sowie der Frühschoppen von der Musikkappelle Bad 
Traunstein. Am Nachmittag standen das bereits 
traditionelle Bierkistensteigen sowie der Kindernachmittag 
am Programm. Am Samstag kamen Traktoroldtimerfans 
voll auf ihre Rechnung: 60 Fahrzeuge aus nah und fern 
folgten der Einladung zur gemeinsamen Ausfahrt und 
verbrachten einige schöne Stunden in Bad Traunstein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erfreulicherweise hat sich Lukas Böhm entschieden von der Freiwilligen 
Feuerwehr Etzen zu unserer Feuerwehr überzutreten. Lukas Böhm ist schon seit 
2005 aktives Feuerwehrmitglied und verstärkt seit 01.06.2015 unsere Feuerwehr.  
 
 

 

 

45 x Helmut Schöllbauer, Rappottenstein 
50 x Karl Fürst, Martinsberg; 
        Adolf Lechner, Martinsberg 
55 x Rupert Watzek, Bad Traunstein 
60 x Felix Gutenthaler, Gutenbrunn 
70 x Walter Frühwirth, Spielberg;  
         Ernst Gölß, Bad Traunstein 
90 x Alois Lamberg, Haid  
95 x Johann Köfinger, Pfaffings  

Organisator, Alois Lamberg, seine Enkelin Ines Hackl,  
Nadine Fichtinger und Dr. Ludwig Sams vom Roten 
Kreuz. 
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Die Freiwillige Feuerwehr wurde wieder zu zahlreichen technischen Einsätzen und 
Brandsicherheitswachen sowie Brandeinsätzen gerufen. Bei den Einsätzen gab es  
Gott sei Dank keine größeren Schäden zu beklagen. Die Brandsicherheitswachen sind aufgrund der 
seit Wochen anhaltenden Trockenheit immer wieder eine Herausforderung für die Kameraden. 
 
Die Marktgemeinde Bad Traunstein sowie die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Traunstein luden 
alle freiwilligen Helfer sowie alle 
Gemeindebürger anlässlich der Fertigstellung 
des Daches zu einer Dachgleichenfeier ein. 
Zahlreiche Personen folgten der Einladung, 
nutzten die Gelegenheit und begutachteten 
den Baufortschritt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die Blasmusikkapelle Bad 
Traunstein. Ein herzliches Dankeschön für die 
bereits jetzt geleisteten, sowie die zukünftigen 
freiwilligen Arbeitsstunden!! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich wurde auch nach der Gleichenfeier fleißig weitergearbeitet: Es wurden sämtliche 
Zwischenwände gemauert. Derzeit erfolgt die Installation der Wasser– und Abwasserleitungen sowie 
der Elektroleitungen. Ebenfalls werden zurzeit die Fenster sowie die Eingangstüren eingebaut.  

 

Unter www.feuerwehr-traunstein.at finden sie alles rund um das 
Feuerwehrwesen in Bad Traunstein. Aktuelle Fotos und Berichte 
finden sie ebenfalls auf unserer Facebook-Seite unter Feuerwehr 
Bad Traunstein. 
 
 
 
 

 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit - 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr -  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Bad Traunstein !! 
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Musikkapelle Bad Traunstein 

Obm. Hermann Pichler 
Musikantenwallfahrt 
Die Fußwallfahrt der Musikkapelle Bad Traunstein 
führte heuer zu den Kapellen in Aschen, Dietmanns 
und Biberschlag. Nach kurzen Andachten, die von 
Regina Sprinzl geleitet und von einem Ensemble der 

Musikkapelle musikalisch umrahmt wurden,  
standen in den jeweiligen Orten große 
Gastfreundschaft mit köstlicher Verpflegung 
und gemütliche Begegnung im Mittelpunkt.  

Leistungsabzeichen absolviert 
Besonders stolz sind wir auf unsere Musikerinnen Tamara Zimmer und Stefanie Bauer, die das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber mit Bravour abgelegt haben.  
 
Marschmusikbewertung 
Am 27. Juni fand in Sallingberg die 
Marschmusikbewertung statt. Aufgrund des 
Wetters wurde diese dann aber vor Ort 
abgesagt. 

Wir hatten in der Stufe E eine Kürfigur mit 
Musik von Udo Jürgens vorbereitet.  
 
 

Musikerhochzeit 
Besonders freuten wir uns über die Musikerhochzeit von Monika & Christoph Mayerhofer.  
Am 11. Juli durften wir die 
Hochzeitsfeier musikalisch 
umrahmen. 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle recht herzlich für die 
Einladung bedanken und 
wünschen euch von Herzen 
alles Gute auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg. 
 
Häuserspielen 
Alle fünf Jahre kommt die Musikapelle zum traditionellen Häuserspielen. Diesmal sind wir im 
September zu folgenden Terminen in den ehemaligen Gemeinden unterwegs. Wir starten jeweils 
um 13 Uhr: 
 06. September - Spielberg 
 13. September - Moderberg 
 20. September - Bad Traunstein 
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BHW Bildungs– und Heimatwerk 

       
1 

Wir starten im Oktober unser drittes Semester und laden dazu alle interessierten Volksschulkinder 
herzlich ein:  
 
Kinder:Malschule Bad Traunstein - Herbst 2015: 
* Do, 8. Oktober – Do, 26. November, jeweils 16.30 – 18.00 Uhr 
* 8 Einheiten á 1,5 Stunden 
* in der Malschule, 2. Stock des Gemeindeamtes 
* Gesamtkosten inkl. aller Materialien: Euro 55,--. Geschwister: 50,--  
Wir Malbegleiterinnen freuen uns auf Anmeldungen (bitte bis 1. Okt.): 
Ute von Greissing (Akad. Künstlerin), 02878/25 069  
Michaela Lamberg (Mutter in Karenz), 0664/25 83 079 
Monika Mayerhofer (Sonder- und Heilpädagogin), 0664/93 50 246 
Rosemarie Pichler (Pädagogin und Kreativtrainerin), 0664/88 633 191 
 
Malschule für Erwachsene - Herbst 2015: 
Auch für Erwachsene gibt es wieder die Möglichkeit, sich auf eine „Entdeckungsreise in die Welt 
der Bildenden Kunst“ zu begeben. Von 6. Okt. bis 24. Nov., jeden Di, von 18.30 – 20.30 Uhr in 
der Malschule. Keine Vorkenntnisse, Kosten: 100,-- inkl. Material. 
Begleitung & Information: Ute, 02878/25 069  

 
 
 
Zur zweiten Ausstellung im April 2015 waren über 
60 Besucher gekommen!  
 
 
 

DI Rosemarie Pichler 

 

Bibliothek Bad Traunstein  

Neuer Lesestoff in der Bibliothek: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Viele schöne neue Bilderbücher 

Michaela Pichler-Farthofer 
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Ferienspiel nach dem Motto „Finde deinen persönlichen Schatz“ 
mit Hubert Haider am 7. Juli 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam verbrachten wir einen netten Nachmittag am Wachtstein, horchten den spannenden 
Erzählungen von Hubert Haider, malten, spielten und schlemmten Eis. 
 
Elternwerkstatt – Das Buch zum ABC-Elternführerschein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marie Neuberger-Schmidt schreibt über 
Erziehung mit Herz, Verstand und 
Führungskompetenz – zwei ihrer Werke 
wurden kürzlich angeschafft. 
 

 
Auch der leseumwelt-Bücherturm wurde wieder bestückt - mit dem 
neuen Bücherpaket enthält die leseumwelt bereits ca. 200 Medien zu 
Umweltthemen. Die Auswahl reicht vom Vorlesebuch über Mitmach-
Bastelbücher und Spiele bis zu Fach- und Sachbüchern für 
Erwachsene. 
 
 

Lesepässe bitte bis 6. September in der Bibliothek abgeben – die Ziehung erfolgt in der ersten 
Schulwoche und die Gewinner werden verständigt – die Preise können dann in der Bücherei 
abgeholt werden. 
 
Die Vorbereitungen für die nächsten Veranstaltungen sind bereits im Laufen – hier die Termine: 
21. September 2015:  Welt-Alzheimertag im Ausstellungszentrum  
1.-3. Oktober 2015: Kinderkleider- und Spielebasar mit tollem Rahmenprogramm 
 

Rein schauen lohnt sich – bis bald in unserer Bibliothek! 

 

 



 

24 

ORF NÖ - Sommertour in Bad Traunstein 

Regina Sprinzl 
„Bad Traunstein kann Winter und Weihnachten nicht mehr erwarten“,  
so lautete die Aufgabe, die bei der Sommertour am 28. Juli zu lösen war.  
Geschmückte Christbäume, Geschenkspackerl, eine lebendige Krippe, eine Abfahrtspiste aus 
Schaum-Schnee, Adventmarkt-Standln, Ausstellungen von Schnitz- und Metallkunst, Punsch, 
Feuerflecken, jede Menge Vanillekipferl und andere Kekse und schließlich ein gemeinsames 
Weihnachtslied mit einem Ensemble der Musikkapelle – die Erwartungen des ORF-Fernsehteams 
wurden durch die gesamte Gestaltung, die Kreativität und das perfekte Zusammenspiel der 
Mitwirkenden mehr als übertroffen.  
So bedankte sich der ORF-Redakteur mit begeisterten Worten: 
 
SMS von Moderator Thomas Koppensteiner: „Liebe Regina, uns hat es wirklich Spaß gemacht 
bei euch! Der Beitrag ist ORF-intern sehr gut angekommen, das muss euch erst jemand 
nachmachen. Danke noch mal. Liebe Grüße nach Bad Traunstein!“ 

 
Künstlerische Werke von Rudolf Wagesreither 
und Gottfried Lackner als idealer Rahmen für 
das Geschehen. 

 
 

 
Die lebendige Krippe mit Tamara und Sebastian 
Farthofer und Gerhard Prinz, sowie entzückenden 
Schafen von Hans Lichtenwallner zauberte  
Weihnachtsflair auf das Wachtsteingelände. 
 
 
 
 
 

Schnee aus der Feuerwehr-Schaumpistole 
komplettierte das Winter-Feeling mitten im 
Sommer.... 

 
 
 
 
     Perfektes Outfit....  
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Abschluss des Spektakels mit einem gemeinsamen Lied, begleitet von einer „Advent-Combo“ der 

Musikkapelle. Sichtlich zufrieden nach der Auflösung der Aufgabe: Moderator Thomas 
Koppensteiner freut sich mit den Musikanten. 
DANKE an alle, die mit dabei waren – in der 
Vorbereitung, in der Ideenfindung, beim 
Herrichten und Wegräumen – als Mitwirkende 
eines gelungenen Events! 
Danke besonders an Hannes Blauensteiner, Jürgen 
Farthofer und Roland Zimmer als Vorbereitungsteam 
und an Gottfried Lackner als Deko-Meister - an die 
Vereine, die Feuerwehr, an ALLE, die durch 
tatkräftiges Anpacken, durch Vanillekipferl und Weihnachtskekse, winterlich-weihnachtliche 
Accessoires – einfach durch Unterstützung aller Art zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben! 
 
Der Radio NÖ Sommertour-Bus mit Moderator Claudio Schütz war am Nachmittag gerne 
besuchter Anziehungspunkt für Groß und Klein. Zahlreiche Grüße aus Bad Traunstein wurden in 
die Welt geschickt und interessante Geschichten von den Live-Gästen Johannes Teuschl und 
Anton Trondl erzählt. Launige Interviews mit Gästen, die den Sommertour-Bus besuchten, 
unterhielten die Anwesenden und die Radio-HörerInnen bestens. 

 
„Schneebedeckt“ vorm Weihnachtsmann... Erste Liedprobe für „Es wird schon glei dumpa“ 
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Karl Leitgeb konnte drei Tage nach der Sommertour bei seinem Dienst im Ausstellungszentrum 
schon Gäste begrüßen, die auf Grund des Beitrages in NÖ heute Bad Traunstein besuchten. 
Wir laden weiterhin auch alle Bad TraunsteinerInnen ein, mit ihrer NÖ-Card das 
Ausstellungszentrum zu besuchen! 
 
Das Ausstellungszentrum Josef Elter ist einer der besuchenswerten Schauplätze beim  
3. Waldviertler Museumstag am 20. September 2015. 
Neben der Besichtigung der Werke von Josef Elter präsentiert die offene Töpferrunde Bad 
Traunstein ausgewählte Werke in der Elter-Werkstatt! 

Am 12. und 13. August wurde die 
offene Töpferrunde Bad Traunstein 
von ihrem ehemaligen Lehrmeister 
Bruder Stefan Ratzinger besucht. Als 
stets sichtbares Symbol für das 
gemeinsame Töpfern wurde eine bunte 
Säule aus den 
Händen der 
Töpferrunde 
neben der Elter- 
Werkstatt 

angebracht. An der Säule sind neben den wunderschönen Einzelelementen 
auch die Namen der vielen TeilnehmerInnen beim Töpfern in den letzten 
Jahren angebracht. Nach getaner Arbeit genoss die Töpferrunde das 
gemeinsame Grillen im Schatten des Ausstellungszentrums. 
Bruder Stefan zeigte sich begeistert von der Freude am Töpfern, die in Bad 
Traunstein anhält.  
Danke an Maria Hackl, die mit viel Engagement und mit vielen Frauen und 
Kindern gemeinsam die Tradition des kreativen Schaffens in der Elter-
Werkstatt fortsetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

Offene Töpferrunde Bad Traunstein 
Die Werkstätte von Prof. Josef Elter - umgestaltet von unsrem ehemaligen Herrn 
Pfarrer Stefan Ratzinger zur Töpferstube. Wir dürfen diesen besonderen 
Kraftplatz als „offene Töpferrunde“ weiter als „Tankstelle“ für Leib, Seele und 
Geist nützen.  
Zum Schnuppertöpfern sind Sie jederzeit herzlich Willkommen! 

Ausstellungszentrum 

Regina Sprinzl 

 

 

Maria Hackl 
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Kräutertanten 

30 Jahre Bad Traunsteiner Kräutertage… 
Nachdem wir mit der grünen Pflanzenkraft in den Frühling gestartet sind ging es im Juni weiter. 
Das Rosenmond-Kräuterwochenende war eine bunte Mischung aus Erfahren, Lernen und 
praktischen Anwendungen. Der Einstieg war wieder eine Kräuterwanderung zu den 
Rosengewächsen, gefolgt von einem intensiven, sonnigen Tag mit dem Eintauchen in die Heilkräfte 
der Bäume, die uns umgeben. Den Abschluss bildete ein praktischer Tag, wo wir unsere 
Kräuterapotheke mit einem Krafttrunk, einer Zaubersalbe und umfangreichen Wissen rund um 
Wickel und Kräuterarzneien aufgefüllt haben. 
 
Im August stand die Blütenheilkraft für Körper, Geist und Seele am Programm und wir zauberten 
ein feines sommerliches Blütenmahl. Am 15. August 2015 drehte sich in Bad Traunstein alles um 
das 30-jährige Bestehen der Bad Traunsteiner Kräutertanten. In gewohnter Manier wurden die 
Kräutersträußerl der Kräutertanten bei der Heiligen Messe geweiht und anschließend an die 
Festgäste verteilt. Langjährige Besucher der Kräutertage wurden geehrt und die Kräutertanten 
verzauberten am Kirchenplatz mit ihren selbst gemachten Köstlichkeiten die Festgemeinde. 
Am Nachmittag führte uns die Jubiläumswanderung durch Wald und Wiese und der Ausklang des 
Kräutersommers wurde noch bei gemütlichen Beisammensein gebührend gefeiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank an die TeilnehmerInnen, die unsere Jubiläumskräutertage zu einem ganz 
besonderen Fest gemacht haben. Das Kräuterjahr beschließen wir im Oktober 2015 und dabei 
widmen wir uns dem Räuchern und der Wurzelkraft unserer heimischen Heilpflanzen. Infos 
dazu finden Sie auf www.kraeutertanten.at 

Martina Fuchs 

Maria Hackl 

http://www.kraeutertanten.at
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JVP Bad Traunstein 

Gemeindejugendtag  
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai, fand in Bad Traunstein der alljährliche Ortsjugendtag statt, in 
dessen Rahmen ein neuer Vorstand gewählt wurde.  
Unter den Ehrengästen waren JVP-Landesobmann Stellvertreter Lukas Brandweiner, JVP-
Bezirksobmann Christopher Edelmaier und Bürgermeisterin und Nationalratsabgeordnete Angela 
Fichtinger. An der Tagesordnung standen sowohl der Kassabericht als auch ein 
Rechenschaftsbericht der Obfrau. Anschließend folgten Kurzreferate der Ehrengäste, wobei das 
Engagement der JVP-Bad Traunstein im Bezirk und in der Gemeinde, sehr in den Vordergrund 
gestellt wurde.  
 
Die JVP Obfrau Barbara Stöger (Grafeneder) bedankte sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit und übergab ihre 
Funktion an Philipp Fichtinger.  
Es wurden sowohl der Obmann als auch die Funktionäre der 
JVP Bad Traunstein neu gewählt.  
Im Team befinden sich nun: Philipp Fichtinger (Obmann), 
Sebastian Lackner (Obmann-Stv.), Christian Zeinzinger 
(Obmann-Stv.), Corina Fichtinger (Schriftführer), Maria 
Kornberger (Schriftführer-Stv.), Hubert Mayerhofer (Kassier) 
und Silvia Meneder (Kassier-Stv). 

 
Der nächste Programmpunkt war die 
Neuwahl des Vorstandes. In den 
Vorstand einstimmig gewählt 
wurden: Christoph Fichtinger, 
Andreas Lackner, Martin 
Wagesreither, Fabian Hackl, Simon 
Bindreiter, Manuel Hackl, Mathias 
Hohneder, Johannes Hackl, Stefan 
Hohneder, Tamara Farthofer und 
Tamara Mach.  

Die JVP Bad Traunstein schaut voller Vorfreude und Motivation in das neue Arbeitsjahr!  
 
Sonnwendfeuer in Dietmanns 
Am 13. Juni entfachte die JVP-Bad Traunstein wieder 
das Sonnwendfeuer in Dietmanns. Umrahmt wurde 
der Abend mit musikalischer Unterhaltung, 
zusätzlich gab es auch Würstel, Kotelettsemmeln und 
verschiedene leckere Mehlspeisen. Die JVP freute 
sich über die vielen Besucher und das lustige Treiben 
bis spät in die Nacht. Auch hier ein großes Danke an 
alle HelferInnen und BesucherInnen, wir freuen uns 
auf nächstes Jahr! 
 
Sautrogrennen  
Auch dieses Jahr veranstaltete die JVP- Bad Traunstein, gemeinsam mit der Hafenbar, wieder das 
Sautrogrennen am Teich. Dabei konnten die Teams bei einer Erwachsenen– und Kinderwertung 
ihre Kräfte unter Beweis stellen, wobei sich herausstellte, dass viele die Runde lieber schwimmen als 
im Sautrog zu fahren. Herzlichen Dank an Johannes Teuschl für die tolle Organisation und leckere 
Verköstigung auf der Hafenbar-Terrasse. Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 
 
 
 

 

 

 

Obmann Philipp Fichtinger, Schriftf. Corina Fichtinger 
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Fremdenverkehrsverein Wachtstein 

Obmann Jürgen Farthofer, Schriftf. Sylvia Mayer 
Countryfest 2015 
Heuer wurde vom 17. – 19. Juli 2015 das 25. Countryfest 
Jubiläum gefeiert. Wie jedes Jahr durften wir uns auch heuer 
auf zahlreiche Musikacts aus dem In- und Ausland freuen. 
Den Auftakt machten am Freitag die Willie Jones Band und 
John TC & the Troubleshooters. Bei strahlendem Wetter 
sorgten diese für die musikalische Umrahmung und 
brachten die passende Westernstimmung auf das 
Wachtsteingelände. 

 
Der Samstag startete mit einer geführten Wanderung, welche von 
Rudolf Bauer gestaltet wurde und einem Linedance Workshop. 
Der Samstagabend wurde von der Johnny Cash Revival Band, 
Marketa und den Western Cowboys gestaltet. 
 
Der Sonntag startete traditionell mit einer 
Country Feldmesse am Wachtsteingelände, 

welche von der Gruppe Marketa begleitet wurde. Ebenso gab es auch heuer 
wieder eine Bikersegnung, die viele Motorrad- und auch Quadfans auf das 
Gelände lockte. Bei strahlendem Wetter und stimmungsvoller Musik durch die 
Johnny Cash Revival Band, konnte der Sonntag gemütlich ausklingen. 

 

 

Mondscheinparty  
Dieses Jahr war die Mondscheinparty ein voller Erfolg, vom tollen Wetter bis hin zu der super 
Partyband „Dreirad“ aus Tirol. Diese heizte den über 1.500 Besuchern ordentlich ein und sorgte für 
eine grandiose Stimmung am Wachtstein. Unter unseren Ehrengästen waren dabei Bürgermeisterin 
Angela Fichtinger sowie JVP-Bezirksobmann Christopher Edelmaier. Die JVP möchte sich beim 
Fremdenverkehrsverein Bad Traunstein, der Feuerwehr Bad Traunstein und bei allen freiwilligen 
HelfernInnen recht herzlich bedanken. Dank der vereinten Kräfte waren sowohl Aufbau- als auch 
Wegräumarbeiten schnell erledigt und wurde dadurch zu einer unvergesslichen Partynacht. 
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Wachtsteinfest 2015 
Das 56. Wachtsteinfest fand vom 31.7. – 2.8.2015 statt. 
Der Freitag stand auch dieses Jahr zum 2. Mal unter 
dem Thema „White Night“ wozu das 
Wachtsteingelände in Weiß gehüllt wurde. Für die 
Stimmung am Freitagabend sorgten erstmals DJ Mike 
Energy sowie eine LED-Show. Am Samstag sorgte die 
Band Plankton aus Tirol für die musikalische 
Umrahmung. Leider fiel der Sonntag dieses Jahr 
sprichwörtlich ins Wasser.  Nach der Feldmesse, die 
noch am Wachtsteingelände stattfand, mussten leider 
alle anderen Programmpunkte des Sonntags aufgrund 

des Wetters abgesagt werden. 
Der Fremdenverkehrsverein 
Wachtstein bedankt sich bei allen 
HelferInnen und Gästen und freut 
sich bereits jetzt auf das kommende 
Jahr. 

Diesen Sommer gab es wieder eine Reihe an Freizeitangeboten für unsere Kinder im Rahmen des 
Ferienspiels. Jeden Dienstagnachmittag im Juli gab es eine Veranstaltung. Der Startschuss erfolgte 
mit einem Kinder-Tenniskurs, in der Woche darauf lud Hubert Haider die Kinder zu einem 
unterhaltsamen Geschichtennachmittag am Wachtsteingelände. Am nächsten Dienstagnachmittag 
folgte eine geführte Wanderung mit Herrn Hans Haider zum Himmelteich. Ein weiterer 
Nachmittag fand unter dem Motto „Bau– und Spieletag für Kinder und Erwachsene“ statt. Auch 
gab es wieder eine Kinder-Pizza-Party in der Hafenbar. Den Abschluss der Ferienspiele bildete der 
Radwandertag am 23. August. 
 
Ein herzliches Danke an alle, die die Ferienspiele organisierten, betreuten und durchführten!  
 

Beachplatz—Stangenpolsterung 
Dank den Sponsoren Fremdenverkehrsverein, Turn- und 
Sportunion, JVP und Raiffeisenbank Bad Traunstein, 
konnten die Netzstangen am Beachvolleyballplatz mit einer 
neuen Stangenpolsterung ausgestattet werden.  
 
 

 

Turn- und Sportunion Bad Traunstein 

 Obmann Roland Zimmer 

Ferienspiel 2015 
VBgm. Roland Zimmer 
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GR Benedikt Haider 
Pfingstturnier 2015 
Ganz traditionell veranstaltete unser Hobbyliga Fußballverein Bad Traunstein am 24.05.2015 das 
jährliche Pfingstturnier. Eingeladen waren alle Fußballinteressierten aus den umliegenden 
Gemeinden und Fußballvereine wie Schönbach und Kirchschlag. Die Mannschaften, bestehend aus 
je fünf Feldspielern und einem Tormann, spielten tapfer auf nassem Rasen mit viel 
Durchhaltevermögen gegeneinander. Der Fußballverein Bad Traunstein bedankt sich bei allen 
Mannschaften, die trotz des schlechten Wetters unseren Fußballplatz besucht haben! Ein 
besonderer Dank gebührt auch den eingefleischten Fußballfans, welche das Fußballturnier zu einem 
Fußballfest machen. 
 
Wachtsteinturnier 2015 
Das Wachsteinturnier am Wochenende des Wachsteinfestes ist bereits ein fixer Treffpunkt für alle 
Fußballbegeisterten und nicht mehr weg zu denken. Der Hobbyliga Fußballverein Bad Traunstein 
organisierte am Samstag, dem 01.08.2015 das jährliche Event und freute sich über die Teilnahme 
von insgesamt fünf Mannschaften. Teams aus Schönbach, Kirchschlag, Kottes sowie zwei Teams aus 
Bad Traunstein kämpften um den heiß begehrten Wanderpokal. Ganz nach dem Motto „zurück 
zum Ursprung“ wanderte der Pokal dieses Jahr von Martinsberg nach Bad Traunstein. Gratulation 
an die Mannschaft „Old Boys Traunstein“! Wir bedanken uns bei allen Mannschaften und 
helfenden Händen für den gemütlichen Nachmittag und ihre Unterstützung! 
In diesem Sinne möchte sich der Fußballverein auch mal bei allen Freiwilligen bedanken, die immer 
ihrer Mannschaft zur Seite stehen. 

 
Ferienspiel: Kinder-Tenniskurs 
Gleich zu Beginn der Ferien, vom 06. bis 10. Juli, fand 
wieder der alljährliche Kinder-Tenniskurs statt. Die Kinder 
waren die ganze Woche mit vollem Elan und voller  
Motivation dabei. Da sie auch das tägliche Abschlussspiel 
immer gewonnen haben, durften sie den Tennislehrer 
mehrmals in den Badeteich schmeißen. Für die tolle 
Stimmung am Tennisplatz und das eifrige Mitmachen der 
Tennisübungen möchte ich mich bei allen Kindern 
herzlich bedanken. 

 

 

Christoph Blabensteiner 
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Waldviertler Kernland 

Viel Neues im Waldviertler Kernland! 
Bei der Vorstandssitzung am 29. Juni wurden drei große Projekte beschlossen, welche unsere 
Region noch lebenswerter machen werden. Damit wurden die Weichen für die nächsten Jahre der 
Zusammenarbeit der 13 Gemeinden des Waldviertler Kernlands, (Albrechtsberg, Bad Traunstein, 
Bärnkopf, Grafenschlag, Großgöttfritz, Gutenbrunn, Kottes-Purk, Kirchschlag, Martinsberg, 
Ottenschlag, Sallingberg, Schönbach und Waldhausen) gelegt.  
 
„Schnelles Internet im Kernland“  
Im Waldviertler Kernland wird ein „Kompetenzzentrum“ 
errichtet, in dem alle Informationen zum Thema Internet 
zusammenlaufen. Das Kompetenzzentrum übernimmt die 
Ermittlung der Ist-Stände, die Verhandlungen mit allen 
Partnern und Anbietern sowie die Beratung der Gemeinden, 
Unternehmen und Bürger.  
Erhoben wird: 

1. wo welche Internet-Leistung mit welchem Anbieter 
derzeit erreicht wird.  

2. wo Ausbaumaßnahmen erforderlich sind. 
3. in welchen Zeiträumen welche Ausbaumaßnahmen erfolgen können.  

Leiter des „Kompetenzzentrum schnelles Internet“ ist DI Martin Maurer, MSc. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte direkt an m.maurer@waldviertler-kernland.at, Tel.: 02872/20079-21 
 
MahlZeit! 
Im Zentrum dieses Projektes steht das gemeinsame Essen als wichtiges, gesellschaftliches 
Miteinander. Vor allem älteren und alleinstehenden Personen  
fehlt oft der genießerische, soziale Aspekt beim Essen. Im 
Anschluss findet ein unterhaltsamer Nachmittag statt, den die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen selbst aktiv gestalten. Personen, 
die sich in diesem Rahmen ehrenamtlich engagieren möchten, 
sind herzlich willkommen. 
 
Frauen vernetzen  

Im Rahmen dieses Projektes sollen vor allem Schwangere und 
Frauen mit Kleinkindern sowie Frauen zwischen Ausbildung und 
Job vernetzt werden. Bei regelmäßig stattfindenden Treffen wird zu 
Beginn ein Thema mittels Impulsreferat behandelt. Im Anschluss 
daran findet eine Diskussion statt, bei der alle Teilnehmerinnen 
eingeladen sind Erfahrungen und Meinungen einzubringen.  
 

Diese beiden Projekte können wir aber nur mit Ihrer Unterstützung und Mitarbeit positiv umsetzen 
und so den größtmöglichen Nutzen für die Region erzielen. Deshalb werden in der gesamten 
Region Fragebögen zu den Projekten MahlZeit und Frauen vernetzen ausgesendet. Wir bitten Sie 
diese auszufüllen und in Ihrem Gemeindeamt abzugeben. 
Die Projekte sind durch die Unterstützung des Landes Niederösterreich und des Fonds Gesundes 
Österreich möglich.  
 

Einladung zum Vernetzungstreffen 
Wenn Sie Interesse an einem der Projekte haben, oder auch gerne in einem der Projekte mitwirken 
möchten, laden wir Sie herzlich zum Vernetzungstreffen ein. Dieses wird Ende September in  

MA Doris Maurer 
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Ottenschlag stattfinden – die genauen Details werden noch bekannt gegeben. 
Nähere Informationen zum Programm und über alle laufenden Projekte finden Sie auf unserer 
Homepage www.waldviertler-kernland.at  
 
Ausbildungslehrgang  
Der 2. Ausbildungslehrgang zur „Betreuerin in einer NÖ-Tagesbetreuungseinrichtung“ startet am  
9. Oktober. Nähere Information zu diesem berufsbegleitenden Kurs erhalten Sie am Infoabend am 
11. September um 19:30 Uhr in Ottenschlag (Konferenzraum Büro Waldviertler Kernland) oder 
unter: www.noe-kinderbetreuung.at. 
 
Die NÖ-Kinderbetreuung Bad Traunstein ist ab 6. September geöffnet!  
Derzeit werden die Räume oberhalb des Gemeindeamts in Bad Traunstein für die Betreuung von 
Kindern unter 2,5 Jahren und die Betreuung von Volksschulkindern von der Gemeinde umgebaut. 
Betreut werden die Kleinkinder von einem Betreuerteam der NÖ-Kinderbetreuung bestehend aus 
einer Pädagogin und einer Betreuerin.   
Die NÖ-Kinderbetreuung betreibt 10 Standorte im gesamten 
Waldviertel (Grafenschlag, Schönbach,…). Dadurch können viele 
Gemeinsamkeiten genützt werden. So werden Materialien unter den 
Standorten ausgetauscht und bei einem erhöhten Betreuerbedarf 
stehen weitere Betreuerinnen zur Verfügung.   
Der Fokus in Bad Traunstein bei der Betreuung von Kindern unter 3 
Jahren und Volksschulkindern liegt auf der Unterstützung bei ihrer 
individuellen, persönlichen Entwicklung. Durch das freie Spielen mit Gleichaltrigen lernen die 
Kinder voneinander und können ihre Fähigkeiten ausbauen. In einer kindgerechten Umgebung 
haben sie die Möglichkeit Gruppen-Erfahrungen zu machen und dabei ihre sozialen Kompetenzen 
zu stärken. Auch beim Machen der Hausübung werden die Kinder professionell unterstützt.  
Ein weiterer Schwerpunkt der NÖ-Kinderbetreuung wird auf die Einbeziehung der Natur gelegt. So 
gehen die Kinder regelmäßig in die Natur um diese auch bewusst kennen zu lernen. Bei den Spiel-, 
Bastel-, und Lernmaterialien wird auf die Verwendung von natürlichen Rohstoffen wie Holz 
wertgelegt. Gesunde Ernährung und Bewegung sind ebenfalls fixer Bestandteil des Konzeptes. So 
wird auf die gemeinsame gesunde Jause sowie viel Bewegungsmöglichkeit großer Wert gelegt. 
Die Öffnungszeiten sind in allen Standorten von 7:00-17:00 Uhr bei Bedarf können diese 
individuell verlängert werden. Für die Eltern sind die flexiblen Anmeldezeiten eine große Hilfe. 
Nach der Eingewöhnungsphase geben die Eltern den Betreuungsbedarf für die nächste Woche 
bekannt. Alle Preise finden Sie auf unserer Homepage: www.noe-kinderbeteruung.at.  
 
Wie kann ich mein Kind betreuen lassen? 

1. Anmeldebogen von der Homepage www.noe-kinderbetreuung.at downloaden oder in einer 
Betreuungseinrichtung abholen. 

2. Schnuppertag am gewünschten Standort vereinbaren unter 02872 20079 40 oder office@noe-
kinderbetreuung.at. 

3. Betreuungsvereinbarung gemeinsam mit einer Betreuerin ausfüllen und unterschreiben. 
4. Ab dann kann Ihr Kind die NÖ Kinderbetreuung nutzen – bei unregelmäßigem Besuch geben 

Sie einfach eine Woche im Voraus die 
Betreuungszeiten bekannt.  

 
Hinweis: Sie können jede der bestehenden 
Betreuungseinrichtungen nutzen, es muss nicht die Ihrer 
Heimatgemeinde sein (z.B. wenn eine günstig auf dem 
Weg zur Arbeit liegt).  
 
 

Am 13. August fand im Gasthof Lang ein Infoabend für 
alle interessierten Eltern statt. 
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Ferienakademie 
Das Waldviertler Kernland bot auch heuer wieder 
Kindern zwischen 3 und 15 Jahren spannende 
Themenschwerpunkte an, die äußerst gut 
angenommen wurden. In Bad Traunstein wurde vom 
13. bis 17. Juli mit Holz gearbeitet und ein Floß 
gebaut. Das Floß befindet sich jetzt im Badeteich in 
Bad Traunstein und erfreut sich großer Beliebtheit.  
 
Eine Trinkflasche und eine Weste wurden vergessen, 
diese können am Gemeindeamt abgeholt werden. 

 

Rotes Kreuz Martinsberg 

Neuer Rettungstransportwagen  
Bei unserem RK-Fest am Sonntag, dem 26. April 2015, wurde unser neuer Rettungstransportwagen 
gesegnet sowie das 35-jährige Bestandsjubiläum der Ortsstelle Martinsberg gefeiert. 
Nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche, der von RK Landeskurat Mag. Gerhard Gruber zelebriert 
wurde, begrüßte OL Christian Neuwirth die zahlreich erschienenen Ehren- und Festgäste.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei seiner Ansprache blickte er auf 35 Jahre Ortsstelle Martinsberg zurück: Die Erfolgsgeschichte 
unserer Ortstelle begann am 1. März 1980. Das Rettungsauto war im alten Feuerwehrhaus 
untergebracht und die Diensteinteilungen fanden im Pfarrheim statt.1985 wurden im Untergeschoß 
der Gemeinde die Diensträumlichkeiten mit Garage errichtet. Die Ortsstelle erhielt auch ein zweites 
Rettungsauto und einen Behelfskrankentransportwagen. Im November 2011 wurde eine neue, 
moderne Dienstwohnung mit großzügiger Garage für zwei Fahrzeuge bezogen. "Momentan werden 
mit diesen zwei Fahrzeugen im Jahr ca. 2.500 Einsätze und ca. 150.000 km bewältigt.", so OL 
Christian Neuwirth in seiner Festansprache.  
RK-Vizepräsident HR Leopold Rötzer dankte den anwesenden Mitarbeitern für ihren 
unermüdlichen Einsatz und betonte: "Freiwilligkeit bedeutet ehrenamtlichen Einsatz - zu jeder Tages 
und Nachtzeit.“ 
Bezirkshauptmann Stellvertreter HR Dr. Josef Schnabl dankte den Familienangehörigen der aktiven 
75 Mitarbeiter und brachte zum Ausdruck, dass, trotz der drohenden Abwanderung im ländlichen 
Raum, das Engagement in Martinsberg so hoch ist.  
 
Vielen Dank an Frau Marianne Wania, die die Patenschaft für das Fahrzeug übernahm. 
 
 
 

 

Petra Schroll 
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Erfolgreiche Fahrt mit dem neuen Rettungsfahrzeug wünschten neben Bürgermeister Friedrich 
Fürst auch die Abgeordnete zum Nationalrat Angela Fichtinger, Landesrettungskommandant Stv. 
Johann Kaufmann, Viertelsvertreter Hans Ebner, Bezirksstellengeschäftsführer Manfred Ehrgott 
und die Vertreter der benachbarten Gemeinden. Das Rote Kreuz lud anschließend alle anwesenden 
Festgäste zu einem gemütlichen Frühschoppen ein, der von der Musikkapelle umrahmt wurde.  
 
Das Organisationsteam des Benefizvereins Waldhausen 
übergab der Ortsstelle Martinsberg vom Erlös der Benefizgala 
eine großzügige Spende in der Höhe von  
€ 2.000. Mit diesem Betrag werden Therapie- und 
Krankenhausfahrten unterstützt. 
Ein herzliches Dankeschön!  
 
Seit September 2014 gibt es eine Rot- Kreuz- Jugendgruppe 
in Ottenschlag - Die Gruppe „Heartsoul" (10–14 Jahre) und 
die „Roten Drachen" (6–10 Jahre). Derzeit treffen sich 
regelmäßig 34 Kinder um gemeinsam zu spielen, aber auch 
um wichtige Erste Hilfe zu lernen und für Wettkämpfe zu 
perfektionieren. Auch wird den Kindern bei diversen 
Aktivitäten der Rot Kreuz Gedanke vermittelt.  
Sie haben Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie einfach an! 
0664/653 20 71 (Herta Zeinzinger) oder 0650/310 74 59 
(Monika Lagler) 
 
Unsere Mitarbeiter haben wieder die vorschriftsmäßigen Weiterbildungskurse besucht, um sich auf 
dem Laufenden zu halten. Dabei möchten wir 
uns bei Frau Direktor Elfriede Juster 
herzlichst bedanken, dass wir in der 
Volksschule Martinsberg unsere 
Weiterbildungen abhalten dürfen.  
 
Weiters möchten wir uns auch bei all jenen 
bedanken die anstatt Blumen- bzw. 
Kranzspenden bei Begräbnissen dem Roten 
Kreuz Martinsberg eine finanzielle Spende 
zukommen lassen. 
IHR ROT-KREUZ-TEAM 

 
 
 
 
 

 

 

http://www.roteskreuz.at/noe/dienststellen/zwettl/jugend/aktivitaeten-der-jugendgruppen/
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Hilfswerk Ottenschlag 

Beate Grüner-Heidl 
Jubiläumsfeier Hilfswerk Ottenschlag  
Seit 15 Jahren besteht das Hilfswerk Ottenschlag. Dies war der Anlass für einen Festakt in der 
Pfarrkirche. In der Festmesse, die von Pfarrer Andreas Hofmann zelebriert wurde, sorgte der Chor 
der Neuen Musikmittelschule Ottenschlag für die ausgezeichnete musikalische Umrahmung. Obfrau 
Herta Hackl konnte danach zahlreiche Fest- und Ehrengäste begrüßen, darunter 
Bezirkshauptmannstellvertreter Dr. Josef Schnabl und die Bürgermeister und Gemeindevertreter der 
Mitgliedsgemeinden. Nationalrätin Martina Diesner-Wais, die Vizepräsidentin des Hilfswerks 
Niederösterreich, dankte in ihrer Festrede Mitarbeitern und den ehrenamtlichen Funktionären für 
ihre hervorragende wertvolle Arbeit. Das Hilfswerk Ottenschlag hat derzeit 33 Mitarbeiter, die 148 
Kunden betreuen. Mit einundzwanzig Dienstautos werden rund 36.000 km im Monat gefahren. 
Zahlreiche Aktionen werden während eines Jahres durchgeführt um die nötigen Investitionen zu 
tätigen. Gründungsobfrau war die Apothekerin Mag. Ilse Spritzendorfer und seit 2004 führt Herta 
Hackl das Team des Hilfswerks Ottenschlag an. Zum Abschluss des Festakts wurden Mitarbeiter für 
ihre langjährige Tätigkeit und verdiente Funktionäre für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
ausgezeichnet. Die Ehrungen nahmen Vizepräsidentin Martina Diesner-Wais und der 
Landesgeschäftsführer des Hilfswerks 
Niederösterreich Mag. Christoph Gleirscher vor.  
Ehrungen: 
Mitarbeiter:  
10 Jahre: 
HH Margarete Roth, PH Angela Teuschl,  
HH Anneliese Wessely,  
15 Jahre: HH Michaela Kampleitner 
20 Jahre: EP Ingrid Fürst, HH Elisabeth Hackl 
 
Funktionäre: 
Bronzene Ehrennadel des NÖ Hilfswerks:  
Veronika Gruber, Josef Zeinzinger 
Silberne Ehrennadel des NÖ Hilfswerks: Jutta Sandler, Cilli Reiter, Christian Rametsteiner 
Goldene Ehrennadel des NÖ Hilfswerks: Richard Grafeneder, Erika Jakwerth, Herta Zeinzinger 

Seniorenbund Bad Traunstein 

Obmann Reinhold Neuwirth, Schriftf. Erwin Wirth 
Ausflug der Senioren  
Die Senioren machten am 6.5.2015 einen Ausflug 
ins Mühlviertel. Der erste Halt war im 
Puppenmuseum in Bärnkopf. Dann ging es weiter 
nach Pregarten ins Heimatmuseum. Nach dem 
Mittagessen fuhren wir ins Färbermuseum Gutau, 
wo wir eine sehr interessante Führung hatten. Die 
Stimmung war sehr gut und es war für alle ein 
schöner Tag. 
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KulturInitiative 

Am 6. Juni wurde bei herrlichem Sommerwetter - es war das erste heiße Wochenende - der 
Marktplatz zur Bühne für das „Pflasterspektakel“. Unter dem Motto „Bad Traunstein blüht auf“ 
malten fünfzehn Künstlerinnen bzw. Künstler aus Bad Traunstein und aus der (weiteren) 
Umgebung - im Hof und im 
Kulturstadel des Gasthauses Lang - 
auf vorbereiteten Holztafeln 
wunderschöne Blumen. Die Zeit 
für das Malen war von 14.00 bis 
16.30 Uhr anberaumt. 

   
 
 
 
Das Ergebnis dieser Kunstaktion ist zurzeit auf dem Marktplatz zu 
bewundern und kann sich sehen lassen. Viele Touristen, Besucher 
und Einheimische brachten und bringen ihre Bewunderung über 
die Kunstwerke zum Ausdruck. 
 

Ab ca. 18.00 Uhr hat dann der Marktplatz den Straßenkünstlern und den vielen Kindern wie auch 
jung gebliebenen Erwachsenen, die zu dem bunten Treiben gekommen waren, gehört. Buntes, 
Gaudi und Schabernack waren Programm, welches bis zum „Finsterwerden“ gedauert hat. 
Seifenblasen, Modellierballons, lustige Spiele mit den Jongleuren und und und …  

 

Zusätzlich spielten dann ab 19.30 Uhr auch 
noch zwei Musikgruppen auf dem Marktplatz 
und in den Gaststätten auf. Es war 
wunderschön, weil abwechselnd die eine oder 
die andere Band musikalische Leckerbissen zum 
Besten gab. Die Hausbergmusi, aus dem 
Mühlviertel kommend, spielte wunderschöne 
Volksmusik. Die Wanjo-Banjo Combo, bei der 
natürlich ein bekannter Musikant aus Buchegg 
den Ton angibt, brachte schwungvolles - 
vielleicht auch zum Gusto kriegen auf das 
Countrymusikfest. 
 
Um Mitternacht fand dann (Gott sei Dank - nicht für alle) dieses wunderbare und fröhliche 
KunstSpektakelMusiFest seinen Schluss. 
 
 

 

 

 

Ing. Karl Fichtinger 
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Herzliche Einladung zur Baumpflanzaktion 2015,  
die Qualität soll dabei oberste Priorität sein! 
Die Obstbäume können ab sofort bis 30. September 2015 über die Internetplattform 
www.gockl.at/pflanzaktion bestellt werden!  
Jeder kann bei der Baumpflanzaktion mitmachen. Werden die Förderrichtlinien nicht 
erfüllt, bekommt der Besteller trotzdem den günstigen Einkaufspreis.  
Heuer sind erstmals die LEADER-Regionen Moststraße, Eisenstraße, Mostviertel 
Mitte, Südliches Waldviertel Nibelungengau und der Verein GenussRegion 
Waldviertler Kriecherl Partner bei der Durchführung der Baumpflanzaktion. 
Die Erhaltung der Kulturlandschaft ist für uns ein überregionales Anliegen und eine Artenvielfalt 
bei Flora und Fauna und anderem soll mehr gefördert werden. 
 
Warum die Obstbaumpflanzung in unserer Region so wichtig ist! 
Der Obstbaum soll in Zukunft wieder ein unverzichtbarer Partner für die Landwirte werden. Er 
trägt unter anderem zum Erosionsschutz bei, spendet Schatten und verbessert unsere Luft.  
Daher wird die Neuauspflanzung von Hochstammobstbäumen auf landwirtschaftlich gewidmeten 
Flächen in Niederösterreich gefördert. Nicht gefördert wird hingegen die Nachpflanzung bzw. die 
Auspflanzung in eingezäunten Gärten oder im geschlossenen 
Siedlungsgebiet. 
 
Wichtig sind das richtige Pflanzen der Obstbäume am passenden Ort, der 
richtige Pflock, das passende Schutzgitter und die richtige Pflege in den 
Folgejahren.  
Die Erhaltung und Förderung des Obstbaumes in und um unsere 
Ortschaften soll uns ein gemeinsames Ziel sein, tragen wir alle dazu bei!  
 

Waldviertler Kriecherl 

Christian Bisich 

 

Zum Ende des Schuljahres präsentierte dann unsere Volksschule auch ihren 
Beitrag zum vielfältigen Kunstgeschehen in Bad Traunstein. Auf eine Idee hin 
erklärte sich Frau Dir. Eva Hackl sehr gerne dazu bereit, dass Schulkinder der 
dritten und vierten Klasse im Unterricht großformatige Bilder malen.  

 
 
 
 
 

Das Ergebnis sind die nun im Skulpturengarten ausgestellten Kunstwerke. Sie sind Ausdruck von 
großer Kreativität und künstlerischem Können unserer Schüler in Bad Traunstein. Die  
zahlreichen Besucher und Touristen zeigen sich davon sehr beeindruckt.  
 
Die angebotenen Kulturfahrten fanden bisher ebenfalls sehr großen Anklang, was wiederum zeigt, 
dass bei uns in Bad Traunstein die Kunst und die Kultur immer mehr zum fixen Bestandteil unseres 
Daseins werden. Das freut uns - das Team der KulturInitiative - sehr. Es ist für uns Anreiz und 
Ermutigung die Kulturszenen in Bad Traunstein weiterhin lebendig zu halten und INITIATIV zu 
bleiben. Die kommenden Veranstaltungen im Herbst/Winter werden das zeigen. Kunst und Kultur 
sind Nahrung für unser Innendrinnen.  

 

http://www.gockl.at/pflanzaktion
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Freie Wohnungen in Bad Traunstein 

W.E.T. Wohnung 11, 2. Stock - Blick Richtung 
Ottenschlag 
Wohnfläche: 70,25 m², Balkon: 7,89 m² 
Finanzierungsbeitrag: ca. € 13.566,63, dieser kann  
auf drei Jahre gestundet werden, monatliche Kosten 
inkl. € 526,51.  
Wohnbeihilfe möglich!  
 

WET Wohnung 12, 2. Stock - Blick Richtung Markt 
Wohnfläche: 70,1 m², Balkon: 5,11 m² 
Finanzierungsbeitrag: ca. € 13.200,--, dieser kann auf drei Jahre gestundet werden, monatliche 
Kosten inkl. € 539,11. Wohnbeihilfe möglich!  
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